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naturschutzfachlichen, technischen und sonstigen öffentlichen und 
privaten Belange gesichert werden.
Eine Änderung des Flächennutzungsplanes ist nicht erforderlich, da 
der Bereich des Windparks im Flächennutzungsplan der Gemeinde 
Mettlach bereits als Sonderbaufläche für die Nutzung der Windener-
gie dargestellt ist und die geplanten Anlagenstandorte innerhalb der 
dargestellten Konzentrationszone für Windenergienutzung liegen.
Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Änderung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes umfasst eine Fläche von ca. 106 ha im Südwesten des 
Gemeindegebietes Mettlach auf einer offenen, überwiegend landwirt-
schaftlich genutzten Hochfläche zwischen den Ortsteilen Wehingen, 
Tünsdorf und Büschdorf, Gemeinde Perl. Im Süden wird das Plan-
gebiet durch die Bundesautobahn A 8 sowie das unmittelbar südlich 
angrenzende französische Staatsgebiet begrenzt.
Der Geltungsbereich erstreckt sich über Flächen der Gemarkungen 
Tünsdorf und Wehingen:

• Gemarkung Tünsdorf, Flur 5:
Flurstücke 42, 43, 44, 45, 46, 48

• Gemarkung Wehingen, Flur 4:
Flurstücke 16, 22, 23, 24, 25, 26, 27, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 36, 
37, 38, 39, 40, 41, 42, 43, 46, 47, 48, 50, 51, 52, 53, 54, 64, 72

• Gemarkung Wehingen, Flur 5:
Flurstücke 1, 2, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 18, 19, 20, 22, 23, 
24, 25, 26, 27, 29, 30, 31, 32, 33, 40, 101, 102, 103, 104, 105

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der Planzeich-
nung zu entnehmen.
Geltungsbereich der Änderung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes

Verfahren
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB zur Änderung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
„Windpark Wehingen-Tünsdorf“ zum Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan „Repowering – Windpark Wehingen / Tünsdorf“ fand im 
Zeitraum vom 15.07.2025 bis einschließlich 22.08.2025 statt. In die-
sem Zeitraum wurden seitens der Öffentlichkeit Anregungen und Be-
denken vorgebracht.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die 
Nachbargemeinden wurden mit Schreiben vom 10.07.2025 gemäß § 
4 Abs. 1 BauGB und § 2 Abs. 2 BauGB beteiligt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Mettlach hat in seiner Sitzung am 
23.06.2026 die Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB sowie der Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§ 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen zur Änderung 

über naturschutzrechtliche Gegebenheiten oder setzen selbst Natur-
schutzprojekte um.

Name Adresse Ortsteil Telefon

Reimund 
Jäger

Zum Bildstock 2 Orscholz 06865-1356

Markus 
Schreiner

Trierer Straße 36 Weiten 06865/1869691 
0151/15227126

Kurt RobiniusFranz-Altmeyer-
Straße 43a

Tünsdorf 0160/95151163

Erich Behr Laurentiusweg 8 Wehingen 06865-8662

Heinz Zender Dreisbacher Stra-
ße 21

Nohn 06868-447

Björn Fischer Zur Niederhaardt 
6a

Faha 06865-180332

Patrick Gas-
per

Marienstraße 1 Saarhölzbach 
und Mettlach

06864-6529711

Maximilian 
Bechtel

Zum Grünert 4 Dreisbach 0171-2349267

Karl-Heinz 
Zehren

Odilienstraße 33a Bethingen 06868-313

Bereitschaftsdienste und sonstige wichtige
Rufnummern: siehe unter „Mettlach aktuell“

Wohnortnahe Beratung 
im Rathaus der Gemeinde

	■ Pflegestützpunkt im Landkreis Merzig-
Wadern

Sprechstunde jeden Freitag, 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Rathaus 
Mettlach. Ohne Terminvereinbarung
Den Pflegestützpunkt erreichen Sie unter der Tel.-Nr. 06861/9213300.

	■ Beauftragte für die Belange von 
Menschen mit Behinderung in der 
Gemeinde Mettlach

Ansprechpartnerin: Henriette Messer, Kontakt über Rathaus, Tel.: 
06864/830

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Bekanntmachung 
der formellen Beteiligung

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Änderung des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Windpark Wehin-
gen-Tünsdorf“ zum Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan „Repowering – Windpark Wehingen / Tünsdorf“
Der Gemeinderat der Gemeinde Mettlach hat in seiner Sitzung am 
23.06.2026 den Entwurf zur Änderung des Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes „Windpark Wehingen-Tünsdorf“ zum Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Repowering – Windpark Wehingen / Tüns-
dorf“ mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, Begründung und 
Umweltbericht gebilligt und die Veröffentlichung im Internet gemäß § 
3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Ziel der Planung
Ziel der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für das Repowering des bestehenden Windparks Wehin-
gen-Tünsdorf.
Der bestehende Windpark wurde Ende der 1990er Jahre auf Grund-
lage des damals gültigen Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
errichtet. Die vorhandenen älteren Windenergieanlagen sollen durch 
moderne, leistungsstärkere Anlagen ersetzt werden. Vorgesehen 
ist der Rückbau von neun Bestandsanlagen und die Errichtung von 
sechs neuen Windenergieanlagen des Typs Enercon E-175 EP5 E2 
mit einer Nabenhöhe von 175 m, einem Rotordurchmesser von 175 
m, einer Nennleistung von jeweils 7 MW und einer Gesamthöhe von 
rund 262,5 m.
Mit der Planung sollen die vorhandenen Windenergieflächen effizient 
weiterentwickelt, die Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien ge-
steigert und zugleich die planungsrechtliche Steuerung der Anlagen-
standorte unter Berücksichtigung der immissionsschutzrechtlichen, 
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• Hinweise und Bedenken zu möglichen Auswirkungen auf Vögel, 
Fledermäuse, Insekten, Pflanzen und sonstige Tierarten. Ange-
sprochen wurden insbesondere Kollisionsrisiken, Lebensraumver-
luste, Störungen sowie mögliche Beeinträchtigungen der Tierwelt.

• Hinweise zu den vorgelegten artenschutzfachlichen Unterlagen, 
zum erforderlichen Umfang der Umweltprüfung sowie zur Siche-
rung artenschutzrechtlicher Vermeidungs-, Minderungs- und Aus-
gleichsmaßnahmen.

• Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz von Bodenbrütern, wind-
kraftrelevanten Großvögeln und Fledermäusen, insbesondere zu 
Abschaltregelungen, Bewirtschaftungsdetektion, Gondelmonito-
ring sowie zur verbindlichen Sicherung von Maßnahmen im Be-
bauungsplan, im städtebaulichen Vertrag oder im immissions-
schutzrechtlichen Genehmigungsverfahren.

Boden / Fläche / Landwirtschaft / Rückbau
Quelle: Bürger A; Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz – Bo-
denschutz; Landwirtschaftskammer für das Saarland

• Hinweise und Bedenken zur Inanspruchnahme landwirtschaftlich 
genutzter Flächen, zu möglichen Bodenbelastungen, Rotorblat-
tabrieb, Schadstoffeinträgen, Kontaminationen sowie Auswirkun-
gen auf Ackerflächen und landwirtschaftliche Nutzungen.

• Hinweise zum Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung 
aus bodenschutzfachlicher Sicht. Grundsätzliche Bedenken wur-
den nicht vorgebracht.

• Hinweise zum Rückbau der Bestandsanlagen, zur fachgerechten 
Entsorgung sowie zur Beachtung des Leitfadens „Anforderungen 
des Bodenschutzes an den Rückbau von Windenergieanlagen“ 
der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft Bodenschutz.

Wasser / Grundwasser / wassergefährdende Stoffe
Quelle: Bürger A; Landkreis Merzig-Wadern – Gesundheitsamt

• Hinweise und Bedenken zu möglichen Auswirkungen auf Grund-
wasser, Brunnenwasser, Wasserhaushalt und wasserwirtschaftli-
che Belange.

• Hinweise zu möglichen Beeinträchtigungen durch Bau, Betrieb 
und Rückbau der Windenergieanlagen sowie durch wasserge-
fährdende Stoffe.

• Hinweis des Gesundheitsamtes, dass das Plangebiet an eine ge-
plante Wasserschutzzone III angrenzt und der Umgang mit was-
sergefährdenden Stoffen auf das notwendige Maß zu beschrän-
ken ist.

Klima / Luft / erneuerbare Energien
Quelle: Bürger A

• Hinweise und Bedenken zur Umwelt- und Klimawirkung von 
Windenergieanlagen.

• Angesprochen wurden insbesondere Treibhausgase, Rotorblat-
tabrieb, mögliche Stoffeinträge in Luft, Boden und Wasser sowie 
grundsätzliche Einwendungen gegen den Ausbau der Windener-
gie.

Landschaftsbild / Erholung
Quelle: Bürger A

• Hinweise und Bedenken zu Auswirkungen auf das Landschafts-
bild, insbesondere aufgrund der Lage des Plangebietes auf einem 
Plateaurücken, der Höhe der geplanten Windenergieanlagen, der 
Fernwirkung sowie der Veränderung der offenen Landschaft.

• Hinweise zu möglichen visuellen Belastungen und zur techni-
schen Überprägung des Landschaftsraumes.

Kultur- und Sachgüter / Denkmalschutz
Quelle: Landesdenkmalamt

• Hinweise zu möglichen archäologischen Belangen im Plangebiet.

• Hinweise auf eine historische römische Straße im Bereich des 
Plangebietes sowie auf eine erhöhte Wahrscheinlichkeit für ar-
chäologische Befunde im Zusammenhang mit Erdarbeiten, Fun-
damenten, Kranstellflächen, Zuwegungen und Leitungsbau.

• Hinweise zum Umgang mit möglichen Bodenfunden und zur Ab-
stimmung mit der Denkmalfachbehörde.

Technische Infrastruktur / Leitungen / Verkehr / Anlagensicher-
heit
Quelle: VSE Verteilnetz GmbH; Deutsche Telekom Technik GmbH; 
PLEDOC GmbH / OGE; ÖkoStrom Saar Wind GmbH; weitere Lei-
tungsträger

• Hinweise zu vorhandenen Leitungen, Leitungsschutzstreifen, Te-
lekommunikationsinfrastruktur, Richtfunkbelangen, Ferngaslei-
tung, 110-kV-Hochspannungsfreileitung, Bau- und Transportwe-
gen sowie zur Abstimmung mit den jeweiligen Leitungsträgern.

• Hinweise zur Freihaltung von Schutzstreifen, zur Einhaltung von 
Mindestabständen, zu Kranstandorten, Bau- und Transportwegen 
sowie zur Erforderlichkeit örtlicher Einweisungen und Abstimmun-
gen vor Bauausführung.

des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Windpark Wehingen-
Tünsdorf“ zum Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Repowering – 
Windpark Wehingen / Tünsdorf“ beschlossen. Die in der Abwägungs-
synopse dargestellten Behandlungsvorschläge wurden als Ergebnis 
der Abwägung gemäß § 1 Abs. 7 BauGB beschlossen und werden 
Bestandteil der Planunterlagen.
Die daraus resultierenden Anpassungen und Ergänzungen sind in die 
nun vorliegenden Entwurfsunterlagen eingeflossen.
Öffentliche Auslegung
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der jeweils geltenden Fassung wird 
bekannt gemacht, dass der Entwurf zur Änderung des Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Windpark Wehingen-Tünsdorf“ zum 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Repowering – Windpark 
Wehingen / Tünsdorf“ mit Planzeichnung, textlichen Festsetzungen, 
Begründung und Umweltbericht

vom 20.07.2026 bis einschließlich 21.08.2026
im Internet veröffentlicht wird.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die Entwurfsunterlagen 
können während der Veröffentlichungsfrist auf der Homepage der 
Gemeinde Mettlach unter www.mettlach.de unter folgendem Pfad: 
https://www.mettlach.de/leben-in-mettlach/bauen-und-wohnen/aus-
schreibungen/ unter „Offenlagen“ eingesehen und heruntergeladen 
werden.
Zusätzlich besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am elektronischen 
Beteiligungsverfahren. Unter der Internetadresse
https://argusconcept.planungsbeteiligung.de
kann jedermann Einsicht in die vollständigen Unterlagen zum Ver-
fahren nehmen und Stellungnahmen abgeben. Dieser Dienst steht 
nur während der Beteiligungsfrist vom 20.07.2026 bis einschließlich 
21.08.2026 zur Verfügung.
Es ist davon auszugehen, dass der Zeitraum der Auslegung der Kom-
plexität der Planungsaufgabe angemessen ist.
Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet werden gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB andere leicht zugängliche Zugangsmöglichkeiten bereitge-
stellt. Hierzu liegen die Planunterlagen zusätzlich in Papierform
im Rathaus der Gemeinde Mettlach, Freiherr-vom-Stein-Straße 
64, Foyer des 3. Obergeschosses, 66693 Mettlach
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen,

• dass Stellungnahmen während der Dauer der Veröffentlichungs-
frist abgegeben werden können,

• dass Stellungnahmen elektronisch übermittelt werden sollen, bei 
Bedarf aber auch auf anderem Weg, zum Beispiel schriftlich oder 
zur Niederschrift, abgegeben werden können,

• dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können,

• welche weiteren Zugangsmöglichkeiten bestehen.
Stellungnahmen können insbesondere über die oben genannte Betei-
ligungsplattform, per E-Mail an bauamt@mettlach.de, schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der Gemeinde Mettlach abgegeben werden.
Gemäß § 4a Abs. 5 BauGB können Stellungnahmen, die im Verfahren 
der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden 
sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.
Folgende wesentliche umweltbezogene Stellungnahmen werden 
mit offengelegt:
Mensch / Gesundheit / Immissionsschutz
Quelle: Bürger A; Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz – Lärm-
schutz; Landkreis Merzig-Wadern – Gesundheitsamt

• Hinweise und Bedenken zu möglichen Auswirkungen der Wind-
energieanlagen auf die menschliche Gesundheit, insbesondere 
durch Schall, Infraschall, Schattenwurf, optische Wirkungen, Eis-
wurf und Betriebssicherheit. Weiterhin wurden allgemeine Beden-
ken zu möglichen gesundheitlichen Beeinträchtigungen im Um-
feld der Anlagen vorgebracht.

• Hinweise des Landesamtes für Umwelt- und Arbeitsschutz zu den 
Themen Lärm und Schattenwurf. Aus immissionsschutzfachli-
cher Sicht bestehen hinsichtlich der auftretenden Geräusche und 
des Schattenwurfs keine grundsätzlichen Bedenken, sofern ent-
sprechende Auflagen im immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsverfahren berücksichtigt werden.

• Hinweise des Gesundheitsamtes des Landkreises Merzig-Wadern 
zu den Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse 
sowie zur Sicherheit der Wohn- und Arbeitsbevölkerung.

Natur- und Artenschutz / biologische Vielfalt
Quelle: Bürger A; Landesamt für Umwelt- und Arbeitsschutz – Natur-
schutz
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meinde eingeschalteten Dritten um Auskunft zu den zu ihrer Person 
gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß § 16 und § 17 Daten-
schutz-Grundverordnung kann sie die Berichtigung oder Löschung 
personenbezogener Daten verlangen, soweit die gesetzlichen Vor-
aussetzungen hierfür vorliegen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist die Gemeinde Mett-
lach darauf hin, dass ein Bauleitplanverfahren ein öffentliches Verfah-
ren ist und daher in der Regel alle dazu eingehenden Stellungnahmen 
in öffentlichen Sitzungen beraten und entschieden werden. Soll eine 
Stellungnahme nur anonym behandelt werden, ist dies auf derselben 
eindeutig zu vermerken.
Mettlach, den 10.07.2026
Der Bürgermeister
Daniel Kiefer

Amtliche Bekanntmachungen 

anderer Behörden

	■ Landkreis Merzig-Wadern

Stellenausschreibungen
Beim Landkreis Merzig-Wadern sind folgende Stellen zu besetzen:

- Leiter (m/w/d) des Amtes für soziale Angelegenheiten

- Hausmeister (m/w/d) im Springerdienst

- Schulhausmeister (m/w/d) Gymnasium am Stefansberg
Einzelheiten unter https://www.merzig-wadern.de/Service/Karriere/.
Landkreis Merzig-Wadern
Die Landrätin
Daniela Schlegel-Friedrich

	■ Stadt Wadern

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Wadern sind derzeit folgende Stellen zu besetzen:

- Bauingenieur oder Techniker Fachrichtung Bautechnik (m/w/d) für 
das Sachgebiet Hochbau: unbefristet, in Vollzeit, Besetzung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, Bewerbungsfrist: 19.07.2026

- Mitarbeiter IT-Administration und Digitalisierung (m/w/d): unbe-
fristet, in Vollzeit, Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt, Be-
werbungsfrist: 19.07.2026

- Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d): unbefristet, in Voll-
zeit, Besetzung zum nächstmöglichen Zeitpunkt, Bewerbungs-
frist: 19.07.2026

- Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) im Bereich Kinder- und Jugend-
betreuung: Einsatzort: Kita „Pfiffikus“ Büschfeld, Dauer: i. d. R. 6 
- 12 Monate, Bewerbungsfrist: 26.07.2026

- Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) im Bereich Flüchtlings- und Ob-
dachlosenhilfe: Einsatzort: Rathaus, Dauer: i. d. R. 6 - 12 Monate, 
Bewerbungsfrist: 02.08.2026

- Mitarbeiter (m/w/d) für den Baubetriebshof-Schwerpunkt Ge-
bäudebetreuung: befristet auf 1 Jahr, in Vollzeit, Besetzung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, Bewerbungsfrist: 09.08.2026

- Erzieher (m/w/d) / Kinderpfleger (m/w/d) für die Kita „Rappelkis-
te“ Morscholz: unbefristet, in Teilzeit (22 Std./Woche), Besetzung 
zum 01.10.2026, Bewerbungsfrist: 09.08.2026

- Ortsmitarbeiter (m/w/d) für den Stadtteil Wedern und den Ortsteil 
Gehweiler: geringfügige Beschäftigung, zunächst auf 1 Jahr be-
fristet, Besetzung zum 01.01.2027, Bewerbungsfrist: 16.08.2026

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie auf dem Be-
werbungsportal unserer Homepage unter www.wadern.de/stellen-
ausschreibungen. Ihre Bewerbung erfolgt online über unser Bewer-
bungsportal.
Der Bürgermeister der Stadt Wadern, Jochen Kuttler

	■ Gemeinde Perl

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Perl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstär-
kung ihres Teams im Fachbereich II – Sicherheit, Ordnung und Bür-
gerdienste, in der Abteilung II.1 Bürgerdienste eine*n Mitarbeiter*in in 
Vollzeit (39 Wochenstunden).
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf der Internetsei-
te der Gemeinde Perl www.perl.saarland unter der Rubrik Aktuelles 
– Stellenangebote.
Ralf Uhlenbruch, Bürgermeister der Gemeinde Perl

• Hinweise zu möglichen Auswirkungen auf benachbarte Windener-
gieanlagen, insbesondere durch Turbulenzen, Nachlaufströmun-
gen, Standsicherheit, Lebensdauer, Ertragsfähigkeit und Anlagen-
betrieb.

Folgende Unterlagen werden weiterhin ausgelegt:

• Planzeichnung zur Änderung des Vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Windpark Wehingen-Tünsdorf“ zum Vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan „Repowering – Windpark Wehingen / 
Tünsdorf“ einschließlich textlicher Festsetzungen

• Begründung einschließlich Umweltbericht, Stand: Entwurf – For-
melle Beteiligung

• Beschlussvorlage zur Abwägung mit den im Rahmen der frühzei-
tigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen

• Vorhaben- und Erschließungsplan, soweit Bestandteil der Ent-
wurfsunterlagen

Der Umweltbericht enthält insbesondere Angaben zu folgenden 
Themen:

• Anlass, Ziel und Zweck der Planung

• Standort, Lage, Topographie und derzeitige Nutzung des Plange-
bietes

• Bedarf an Grund und Boden

• Ziele des Umweltschutzes gemäß Fachgesetzen und Fachplänen

• Vorgaben der Raumordnung und Landesplanung

• Flächennutzungsplan und sachlicher Teilflächennutzungsplan 
Windenergie

• Restriktionen für die Planung

• Naturraum und Relief

• Geologie und Böden

• Oberflächengewässer und Grundwasser

• Klima und Lufthygiene

• Arten und Biotope

• Fauna und artenschutzrechtliche Belange

• Natura 2000 und Schutzgebiete

• Immissionssituation

• Landschaftsbild und Erholung

• Kultur- und Sachgüter

• Entwicklung des Umweltzustandes bei Nichtdurchführung der 
Planung

• Vermeidungs-, Verminderungs- und Ausgleichsmaßnahmen

• Maßnahmen für Bodenbrüter, Großvögel und Fledermäuse

• Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung

• Prüfung von Planungsalternativen

• Maßnahmen zur Überwachung erheblicher Umweltauswirkunge

• Zusammenfassung der Umweltauswirkungen
Folgende Fachgutachten werden zudem ausgelegt:

• Tierökologische Untersuchung, Windpark Mettlach – Repowering, 
Avifauna und Fledermäuse, ÖKO-LOG Freilandforschung, März 
2026

• Maßnahmenvorschläge zu Artenschutzaspekten im Rahmen des 
geplanten WEA-Repowering im Windpark Mettlach, ÖKO-LOG 
Freilandforschung, März 2026

• Schallimmissionsprognose, Standort Mettlach – WEA 1 bis 
6, Ingenieurbüro Kuntzsch GmbH, Berichtsnummer N-IBK-
2120625-Rev.1, 02.10.2025

• Stellungnahme zur Schallimmissionsprognose N-IBK-
2120625-Rev.1 für das Projekt Mettlach, Ingenieurbüro Kuntzsch 
GmbH, 03.03.2026

• Schattenwurfprognose, Standort Mettlach – WEA 1 bis 6, Ingeni-
eurbüro Kuntzsch GmbH, Berichtsnummer S-IBK-2130625-Rev.1, 
02.10.2025

• Stellungnahme des Landesamtes für Umwelt- und Arbeitsschutz, 
Fachbereich Lärmschutz, vom 26.11.2025

Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personenbezo-
gene Daten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer und E-
Mail-Adresse, die allein zur Information über das durchgeführte Ver-
fahren dienen, verarbeitet. Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt 
sich die abgebende Person mit dieser Verarbeitung einverstanden. 
Sie willigt ein, dass die Gemeinde Mettlach oder ein von der Gemein-
de eingeschalteter Dritter, hier ein externes Planungsbüro, ihr pos-
talisch oder per E-Mail Informationen zum durchgeführten Verfahren 
zukommen lässt.
Die betroffene Person ist gemäß § 15 Datenschutz-Grundverordnung 
jederzeit berechtigt, die Gemeinde Mettlach oder den von der Ge-


